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Kollision zwischen Müllwagen und Lkw:
Zeugen gesucht in Alfeld

Verkehrsunfallflucht in Alfeld: Lkw-Fahrer nach Kollision mit
Müllfahrzeug identifiziert. Zeugen gesucht!

06.09.2024 – 06:56

Polizeiinspektion Hildesheim

Im niedersächsischen Alfeld ereignete sich am 5. September
2024 ein Verkehrsunfall, der das Interesse der Ordnungshüter
weckte. Um 06:45 Uhr fuhr ein 36-jähriger Mitarbeiter der ZAH
mit seinem Müllfahrzeug auf der L469, als ihm ein Lkw
entgegenkam. Der Unfall passierte auf einer geraden Strecke
zwischen Sibbesse-Adenstedt und Alfeld-Sack. Der Lkw-Fahrer
befuhr offenbar die falsche Fahrspur, was dazu führte, dass der
Müllwagenfahrer ins Seitengrün ausweichen musste. Trotz
dieser Maßnahme kam es jedoch zu einer Zusammenstoß der
beiden Außenspiegel.

Nachdem der Lkw den Unfallort in Richtung Adenstedt verlassen
hatte, rief die Autobahnpolizei Hildesheim schnell zur Hilfe.
Kurze Zeit später entdeckten die Beamten das Fahrzeug
zwischen Bodenburg und Sehlem. Der 31-jährige Lkw-Fahrer aus
Lüerdissen wurde befragt, er gestand ein, dass er den Unfall
bemerkt hatte. Allerdings gab er an, er habe nicht gewartet, um
den Vorfall zu melden, und sei stattdessen weitergefahren, da
bei seinem Halt keine Person erschien. Das Beiseitelegen eines
Fahrzeugs und die Flucht von der Unfallstelle sind laut
deutschem Recht klare Verstöße.



Verstöße gegen die Verkehrssicherheit

Der Vorfall wirft Fragen zur Verantwortung im Straßenverkehr
auf. Laut den Ermittlungen der Polizei wurde gegen den Lkw-
Fahrer ein Strafverfahren eingeleitet. Es ist nicht nur Pflicht, die
notwendigen Informationen nach einem Unfall auszutauschen,
sondern auch, die Behörden zu benachrichtigen, wenn ein
Schaden entstanden ist. Diese Sicherheitsmaßnahmen sollen
gewährleisten, dass Unfälle ordnungsgemäß dokumentiert
werden und rechtliche Ansprüche geltend gemacht werden
können.

Besonders interessant ist, dass ein Zeuge, der zu der Zeit hinter
dem Müllfahrzeug in einem schwarzen VW Passat fuhr, sucht.
Die Polizei bittet diesen Zeugen, sich zu melden. Über solche
Zeugenaussagen können wertvolle Informationen und
zusätzliche Einblicke in den Unfallablauf gewonnen werden, die
für den Ausgang des Verfahrens entscheidend sein können.

Die Bedeutung von Zeugen

Zeugen in Verkehrsunfällen spielen eine entscheidende Rolle.
Ihre Aussagen tragen dazu bei, den Unfallhergang zu
rekonstruieren und helfen der Polizei bei ihren Ermittlungen. In
diesem Fall besteht ein klarer Aufruf an die Öffentlichkeit: Wer
zur fraglichen Zeit etwas beobachtet hat oder sich an dem
Unfallort aufgehalten hat, sollte sich unter der Telefonnummer
05181/80730 bei der Polizei melden. Jeder Hinweis kann wichtig
sein und möglicherweise dazu beitragen, die Fakten zu klären
und das Recht wiederherzustellen.

Unfälle sind nicht nur eine Frage von Schäden an Fahrzeugen,
sondern betreffen ebenso die Menschen und deren Sicherheit.
Deshalb ist es unerlässlich, dass sich alle Beteiligten an die
Regeln halten und ihren Pflichten nachkommen, um die
Sicherheit auf den Straßen zu verbessern.

Rückfragen bitte an:



Polizeiinspektion Hildesheim Schützenwiese 243 31137
Hildesheim

Telefon: 05181/8073-0
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